
Biotopname
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Naturraum

Bruchwald südöstlich Sülten

vermoorte Senke/Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Flutschwaden-Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Rasenschmielen-Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17007

In einer vermoorten Senke in der Grundmoräne gelegenes Feldgehölz, welches im südlichen Bereich von einem gerade so als mittelalt zu
bezeichnenden Erlen-Bruchwald eingenommen wird. Auf den eutrophen sehr feuchten bis nassen degradierten Torfen bestimmen 
Flutschwaden und Sumpfsegge die Krautschicht, ein heute stark verlandeter Graben querte ehemals den Biotop in Ost-West-Richtung. Am 
Nordrand bestimmen feuchte Verhältnisse das Bild, Rasenschmiele und Sumpfsegge bestimmen hier die Krautschicht. Dieser Bereich ist 
leicht nach Süden geneigt.
Ein zumindest schmaler Gehölzsaum umgibt den Biotop und trennt ihn vom Acker. Nördlich grenzt ein größerer entwässerter 
Erlengehölzbereich an (mittels Luftbildcode erfasst).
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Feuchtwald / -gebüsch
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans Solanum dulcamara

Alnus incana Iris pseudacorus


